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Am Tische des Bundesraths v Caprivi v Bötticher
Ä Kaürndorn u A

Die Berathung des MMär Etais wird fortgesetzt Zu Cap
W Raturalverpflegung Tit 4 Brsd und Fonragever
ysiegurig hat die Budgetkommission in Folze der Beschlüsse zu
Cap 24 und der Anträge zu Cap 32 für Preußen die ge
forderte Summe von 54 284559 M auf 54476643 M erhöht

ud ewe entsprechende Erhöhung auch für den sächsischen und
württembergischen Etat beantragt

Die Beschlußfassung über diese Antrüge wird bis nach Er
ledigung des Cap 32 ausgesetzt

In Cap 32 Ankauf der Remontepferde Titel 3 Geld
Verpflegung zur Beschaffung von DienftpferLen für alle be
rittenen Offiziere 2214148 M bat die Commission beschlossen
den Titel zu bezeichnen Geldverpflegung zur Beschaffung von
Dienstpierden für die nachstehend bezeichneten Offiziere und
dafür anzusetzen 1006800 M Der Titel gilt nach dem Eom
Missionsvorschlage zur Gewährung von Pferdegeldern für die
mtionsberechttgten Offiziere der Fußtruppen vom Seconde
lieutenant aufwärts bis zum Regimentscommandeur jedoch
ausschließlich der Letzteren sowie für diejenigen rationsberrch
tigten Offiziere gleicher Chargen welche aus den Fußtruppen
hervor gegangen sich in besonderen Funktionen befinden

Als Titel 4 hat die Commilston neu eingesetzt Geldver
suwng ur Beschaffung von Dtenstpferdeu für Adiutamen

Der Berichterstatter der Commission Abg v Keudell RchSP
giebt zunächst eine Darstellung des Verhältnisses und der
Grundsätze nach denen bei Gestellung der Dienstpferde für die
Offzicre bisher Verfahren ist Grundsatz sei bisher gewesen
Jeder Offizier erhält die Pferde die er zum Dienst gebraucht
vom Staate entweder in Natur oder in Geld Die bisherigen
Beihilfen welche die Offiziere bisher zu diesem Zwecke erhielten
feien zu gering gewesen in den letzten Jahrzehnten seien viele
Offiziere blos dadurch in wirthschaftliche Schwierigkeiten ge
rathen und ein wirklicher Nothstand fei vorhanden Jeder
Offizier müsse seine Dienstpferde wirklich oder einen aus
reichenden Ersatz dafür erhalten dagegen müßten die bisherigen
GeldemkchSdigungen für nicht wirklich gehaltene Pferde in
Wegfall kommen Ein fernerer Grund für die Erhöhung der
Pferdegelder sei die besonders in Folge des rauchlosen Pulvers
nöthige größere Anstrengung der Cavalleriepferde welche einen
öfteren Er atz der Pferde nöthig macht Aus dielen Erwägungen
seien die Comnnffionsvorschläge hervorgegangen

Kriegsminister v Kalten born giebt zu daß der Antrag
der Commission an demjenigen Stellen Hilfe schaffen will wo
sie am dringendsten sei Demnach durchbreche der Commissions
wrschlag das von den Verbündeten Regierungen aufgestellte
System und könne er trotz aller Anerkennung der Absicht der
Commission nur bitten die Forderung der Verbündeten Re
gierungen zu bewilligen

Abg Richter freis Ein einheitliches System könne man
in der bisherigen Art der Beschaffung der Pferde nicht erkennen
Der Beschluß der Commission sei nichts weniger als Willkür
Ach Man wollte nicht über den Stabsoffizier hinausgehen
weil die Kompetenzen der höheren Offiziere sehr groß seien
und man wollte die Cavallerieoffiziere ganz ausnehmen weil
dieselben Chargepferde erhalten die ihnen nach einigen Jahren
als Eigenthum verbleiben und immer noch einen erheblichen
Werth haben

Abg v Frege Con Seine Freunde und er stehen anf
Mm Standpunkte daß auch in dieser Beziehunz eine gewisse
Sicherheit gegeben werde daß die Offiziere gegen jeden Un
MMoll geschützt werden Redner wünscht daß den unbe
Mitte en Offizieren das Halten von Pferden erleichtert werde
mnd befürwortet unverkürzte Bewilligung der Regierungsfor
dsruzig damit auch den Cavallerieofsüieren eine Unterstützung
Su Theil werde Auch die neuere Taktik erfordere die Be
willigung der gegenüber finanzielle Rücksichten nicht maßgebend
sei könnten

Abg y Huene Centr erwidert daß dss Verhältniß der
Tavallerieoffiziere in dieser Beziehung den Infanterie affineren
segermber so günstig sei daß die Bewilligung einer Vergütung
sich erübrige

Äbg Richter spricht den Wunsch aus daß der Abg v Frege
mehr die finanzielle Lage und die wirthschaftlichen Bedürfnisse
des Volkes berücksichtigen möge dann würde er nicht immer
jeder militärischen Forderung ohne Prüfung zustimmen

Nachdem die Abgg v Kardorff Reicksp Mr Hammacher
ntl und Sperlich Centr die Kommissionsvorschläge empfoh
len erklärt Abg Dr v Frege daß die Kommission einen
Nothstand anerkannt habe aber nicht bereit fei denselben zu
beseitigen

Abg Hinze freis erwidert daß die Kommission bestrebt
gewesen sei den anerkannten Nothstand zu beseitige daß sie

ber sofort eine Grenze gezogen habe über welche hinaus sie
einen Nothstand nicht mehr anerkennen könne

Kap 32 wird nach den Vorschlägen der Kommission bewilligt
ebenso auch das vorher zurückgestellte Kap 25

Bei Kap 35 Militär Erziehungs und Bildungswesen Tit
Z8 Kadettenanstalteu Besolduugen beantragen Richter Hinze
freis eine Verminderung der Zahl der Lieutenants und Er

zishewosten sowie der Civillehrer und Unterbeamten und ent
sprechende Herabsetzung der dafür ausgeworfenen Summen

Berichterstatter Abg v Keudell erklärt sich gegen diesen
Antrag der von der Budgetkommission bereits mit großer
Majorität abgelehnt sei

Abg Hinze rechtfertigt diesen Antrag der darauf gerichtet
sei der Vermehrung des Kadettenkorps entgegen zu treten
Er sei gegen jede Bevorzugung eines Theiles der Bevölkerung
er wünsche daß der Offizier herausgenommen werde aus dem
Volke und nicht aus der einleitigen Erziehung im Kadetten
korps Es empfehle sich überhaupt vielmehr der Grundsatz die
Offiziere aus der Erziehung der Truppe als aus dem Kadet
Änkorps zu gewinnen Dem Kadetten fehle die Berührung
Mit den Volksschichten mit der Familie und es fei viel besser
wem der Offizier von der Pieke auf diene Eins könne das
Kadettenkorps dem Kadetten nicht geben das sei die ununter
brochene Berührung mit dem Leben des Volles und den weiten
Schichten des Bürgerthums Sein Antrag wollte nur der
beabsichtigten Erweiterung der Kadetten Anstalten entgegen
treten

Abg v Huene Ctr befürwortet die Bewilligung der Re
gierungsforderung die hauptsächlich darauf gerichtet sei den
Söhnen verstorbener Offiziere die Möglichkeit der Erziehung in
Zinem Kadettenhause zu gewähren

Abg Dr v Frege empfiehlt ebenfalls die Ablehnung dieses
Antrages und unverkürzte Bewilligung der Position hier werde
nichts anderes sür die Offizierssöhne verlangt als was in
Andern Anstalten den Söhnen von Lehrern anstandslos ge
währt werde

Abg Richter frei Wenn darüber geklagt werde daß
Ach so wenig junge Leute melden um auf Avancement zu
Renen so liege dies an den Schwierigkeiten welche den jungen
Leuten seitens der Regimentskommandeure gemacht werden
Besonders haben die Regimentskommandeure für ihre Avan
tageme sehr hohe Zulagen gefordert was ja der bekannten

Kabinetsordre des Kaisers gerügt worden sei Der Reichs
kanzler habe vorgestern gesagt er Redner hätte ein chronisch
gewordenes Mißtrauen gegen Offiziers Das sei nicht richtig
Schon allein der Umstand daß er seit 20 Jahren in der Kom
mission mit Offizieren aller Grade zusammen arbeite und auch
dabei ihre große Sachkenntniß und ihr reges Streben verfolgt
habe würde dies Mißtrauen beseitigt haben Eins habe er
bei den Offizieren vermißt das sei die Kenntniß von dem bür
gerlichen Leben als Beweis dafür gelte der bekannte Vergleich
zwischen Kasernen und Ferienkolonien

General Vogel v Falkenstein Der Vorredner hat zu
seiner Beweisführung daß die Erziehung im Kadettenhause eine
einseitige sei auch auf meine zum geflügelten Worte gewordene
Aeußerung von der Ferienkolonie hingewiesen Um die Sache
einmal richtig zu stellen Ich habe wörtlich geäußert im Ver
gleich mit dem Leben in gewissen Fabriken ist das Leben in
den Kasernen in Bezug auf die Gesundheitspflege vielfach die
reine Ferienkolsnie Sehr richtig rechts Wenn Sie künftig
mir noch einmal das Vergnügen machen wollen diese Worte
zu zitiren dann huben Sie die Güte von dem geflügelten
Wort außer dem Kopf auch den Schwanz zu zitiren BeifaS
rechts Die Familien haben uns bisher noch keinen Vorwurf
über die Erziehung in den Kadetteoanstalten gemacht und die
Armee hat auch keine Veranlassung dazu denn ihre bedeutend
sten und größten Führer sind aus den Kadettenanstalten her
vorgegangen Beifall rechts

Abg Richter frs erwiderte daß er gleich nach der Aeuße
rung des Borredners in der Commission die Bitte an denselben
gerichtet habe den Wortlaut seiner Rede zu fiziren und dieselbe
durch den Druck den Mitgliedern des Reichtags zugSngig zu
machen Der Herr General habe dies zugesagt aber die Zusage
nicht erfüllt Wenn feiue Worte also falsch colportirt worden
sei es seine Schuld Nach feinen Redners stenographischen
Notizen habe der General gar nicht von Casernen im Gegen
satz von Fabriken grsprochen sondern im Allgemeinen denn es
handelte sich damals um die Frage der Verkürzung der Dienstzeit
die doch nicht für die Fabrikarbeiter gefordert wurde Heiterkeit

Der Antrag Richter Hinze wird abgelehnt der Titel
unverkürzt bewilligt

Bei Titel 26 wird für Unteroffiziersschulen die Summe von
85000 Mk mehr als im Vorjahre verlangt

Abgg Richter Hinze beantragen hier 31133 Mk zu
streichen Abg Hausmannn Volksp befürwortet dielen
Antrag Als das Unteroffizier Manko 13 pCt betrug habe
man nur eine neue Unteroffizierfchule gefordert jetzt bei einem
Manquement von nur 9 pCt fordere man zwei neue Schulen
Bewillige man heute die zwei weiteren Finger fo werde die
Regierung bald die ganze Hand verlangen und die Unteroffiziere
immer mehr kastenmäßig erziehen lassen wollen Es fei unge
rechtfertigt der Linken des Hauses Vorwürfe zu machen daß
sie sich negirend verhalte gerade in einem Augenblicke wo die
Regierung selbst ihre früheren Gesetze negire So verhalte es
sich mit dem Eulkmkampf mit dem Sozialistengesetz mit den
Zöllen Er empfehle die Ablehnung der Forderung weil sie
kein Bedürfniß befriedigen keinem Nothstande abhelfen solle

General Vogel von Falkenstein Der Vorredner habe
den früheren mit dem jetzige Kriegsminister in Widerspruch
setzen wollen indem er darauf verwies da derselbe nur eine
neue Schule gefordert habe trotzdem der Bedarf ein größerer
gewesen als jetzt Das sei unrichtig denn es handele sich hier
nicht um eine Forderung welche die Quantität betrifft sondern
um eine Forderung zur Verbesserung der Qualität Em solcher
Widerspruch zwischen den beiden Ministern sei also nicht vor
handen

Abg Hahn cons besürwortet unverkürzte Bewillignng
Man habe einen Versuch mit den Unteroffizier Vorschulen ge
macht der ausgezeichnet gelungen sei Die Schule feien das
geeignete Mittel eine bessere Qualität von Unteroffizieren
erziehen und das Manquement nach und nach gänzlich
beseitigen

Abg Richter frs Die Herren von der Rechten seien be
müht sich von dem Vorwurfe der Negation zu reinigen aber
in der Zuckersteuerfrage seien sie in eine viel schärfere Negation
zur Regierung getreten als die freisinnige Partei wären die
Conservativen nicht so oppositionell in dieser Frage so würde
man vielleicht in der Lage sein hier für den Militäretat einige
Mehrbewilligungen eintreten zu lassen Es sei gesagt worden
die Unteroffizier Vorschulen verbürgen eine bessere Qualification
für den Unterosfizierstand Die Unteroffizier Vorschulen seien
indessen och zu jung daß man ein Urtheil über sie noch gar
nicht abgeben könne Man habe doch gehört daß die Unter
offiziere jetzt genöthigt seien in viel größerem Maße ihr Unter
kommen in bürgerlichen Stellungen zu suchen Dies werde
ihnen doch durch den Besuch der Unteroffizier Vorschule außer
ordentlich erschwert weil sie von Kindheit an nie selbstständig
seien sondern reglementirt würden Einem solchen Manne
könne man nicht zutrauen daß er mit der ihm zu gewährenden
Prämie von 1000 Mark wirthschaften könne Er empfehle des
halb die Annahme seines Antrages

Bundeskommissar Major Gaede berichtigt die Bemerkung
des Vorredners daß die Unteroffizier Vorschulen noch zu jung
seien um ein Urtheil darüber zu haben Diese Schulen be
stehen seit 188S und sei es deshalb wohl möglich über die Er
fahrungen die man mit diesen Schulen gemacht habe sich ein
Urtheil zu bilden Nicht möglich sei es die Unteroffiziere aus
der Armee allein zu nehmen die aus den Unteroffizierfchulen
hervorgegangenen Unteroffiziere seien viel geeigneter später zu
Feldwebeln ernannt zu werden

Der Antrag Richter Hird schließlich abgelehnt Die Position
wird bewilligt ebenso der Rest des Ordinariums Morgen
steht das Extraordinarium auf der Tagesordnung

Mangel seinen Grund in den elementaren Ereignissen des Win
ters gehabt habe aber sie Nervosität in den industrielle
Kreisen vergesse dies Man solle doch die Streitigkeiten ver
meiden die doch nur bestimmte außenstehende Kreise erfreue
könnten Er habe uichts gegen die Wasserwege aber gerade
der letzte Winter habe gezeigt daß neben den Wasserwegen
starke Eisenbahnen vorhanden sein müssen Die Klagen über
eine büreaukratische Centralisation seien unberechtigt Warum
übersehe man in den Beschwerden immer den Jnstanzenwea
und wende sich immer direkt an die oberste Instanz da doch
jede Direktion Abhülfe schaffen könne Der Zweifel an der
Gesundheit unseres Verkehrs sei ebenfalls unbegründet Der
Kohlenverkehr sei um 25 PCt in den letzten 5 Jahren gestiegen
Zudem trügen die Zechen die Schuld die nicht früh genug
eine Vermehrung des Wagenbedürfnisses annoneiren

Limburg Stirum konservativ meint die Angriffe der
Zechenverwaltungen seien übertrieben

Schmidt Elberfeld freisinnig tadelt heftig die Machina
tionen der Zechen Es fei Thatsache daß ein übertriebener
Export nach dem Auslande Schuld des Wagenmangels sei
Verwerflich sei das von der Kölnischen Zeitung unterstützte
Vorgehen gegen den Minister

Nachdem noch Eynern national liberal und Bopelius
sreikouservativ den Centralverband der Zechen vertheidigt

haben wird die Vorlage angenommen und hierauf die Novelle
zum Wassergenossenschaftssesetz in erster Lesung erledigt Die
zweite Lesung erfolgt im Plenum

Morgen dritte Lesung des Einkommensteuergesetzes
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44 Sitzung vom 4 März
Sekundärbahnvorlage Zur Berathung steht sür Be

schaffung der Betriebsrat el 53,800,000 Mark
Schmiedin s nat ltb greift den Handelsminister wegen

des bekannten Cirkulars 2 Februar an Er bezweifelt die
Kompetenz desselben in Eisenbahnsachen Es sei unwahr daß
die Zechen das Ausland bevorzugt hätten Der Wagenmangel
sei entstanden durch die bureaukratische Leitung des Eisenbahn
wesens und die Mangelhaftigkeit der Rangirbahnhöfe Auch
sei die Form jenes Cirkulars zu tadeln

v Tiedemann sreikons befürwortet die Vorlage
Handelsminister v Berlep sch Die Handelskammern hatten

nicht die Befugniß jenes vertrauliche Cirkular an die Oeffent
lichkeit zu bringen wegen des vertraulichen Charakters fallen
auch die Vorwürfe über die Form fort An genügenden In
formationen habe es ihm nicht gefehlt denn außer den Han
delskammern sei auch der Eisenbahnminister gefragt Persön
lich habe er die Zechen nicht angeschuldigt sondern nur die an
ihn gelangten Beschwerden zur Kenntniß der Zechen gebracht
Er würde sich freue wenn die Beschuldigungen als unwahr
sich herausstellte

Minister Matzbach wiederholt d ß der getadelte Wagsn

AW Der MM Ulck MW
Halle 3 März

M, II

Tagesordnung
für die

AMerordentliche
Sitzung der Stadwerordneten Versammlnug

Donnersftag den 5 März cr Rachmittags 4 Uhr
Geschlossene Sitzung

1 Anstellung eines zweiten Crimmalcommissars
Oeffentliche Sitzung

1 Genehmigung des Projekts zum Rathskeller Neubau unk
Bewilligung der Mittel dazu

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 2 März

Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstrfche Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadtschul
rath Dr Krähe,lPolizeirath von Hol ly StadträtheJochmus
Hildenhagen Keferstein Arndt Bonstedt

T O 1 Sicherung desKämmereikassen LokaleS
Refevnt Herr Baumeister Schulze Bei den weit auseinander gehenden Ansichten über die zweckmäßigsten Bor
richtungen zum Schutze des Kiimmerelkassenlotales hatte die
Versammlung eine besondere Commission mit der Aufgabe er
nannt unter Berücksichtigung der angeregten Gedanken der
Versammlung bestimmt formulirte Vorschläge zu machen Der
vom Referenten heute in eingehender Weise erstattete Bericht
war leider an dem der Berichterstattung angewiesenen Platze
im Zusammenhange so wenig verständlich daß wir Von seiner
Wiedergabe absehen müssen Ein Beschluß über die Commifstons
vorschläae welche im Wesentlichen varauf hinausgehen ein von
dem husiMiUhrmacher HerrnMay konstruirtes selbstthätiges
Läutewerk in den Kassenschränken aufzustellen wurde nicht
gefaßt vielmehr wurden die Vorschläge dem Magistrate zur
Prüfung mit dem Ersuchen übergeben im Anschluß an dieselben
eine bezügliche Vorlage zu machen Zu bemerken bleibt nur
noch daß der Apparat des Herrn May welcher dem Cura
torium der Gas und Wasserwerke zur Prüfung vorgelegen
hat von dem Vorsitzenden Herrn Lwowski als vorzüglich
wirkend aufs Beste empfohlen wurde

T O 2 Ausbaubedingungen der St raße zwischen
Berliner und Grünestraße sowie der letzterenund der Friesenstraße Referent Herr Hildebrandt
Die Ausbaubedingungen werden nach Bericht von der Ver
sammlung genehmigt

T O 3 Nachbewilligung zum Etat der höherenMädchenschule Referent Herr Herzkeld Unter Hinweis
auf die vom Direktor Dr Biedermann dargelegten Verhältnisse
beantragt der Magistrat zur Bestreitung der in dem laufenden
Quartale entstehenden Vertretungskosten den bezüglichen Titel
des Etats um 300 Mk zu verstärken Die Versammlung be
willigt die geforderte Summe

T O 4 Nachbewilligung zum Gottesacker Etat
Referent Herr Cölla Zur Bestreitung als dringlich bezeich
neter Ausgaben und Arbeiten wird die Summe von 1250 Mk
unbeanstandet bewilligt

T O 5 Festsetzung des Etats des Leihamtes
Referent Herr Apelt Der Etat schließt in Einnahme und
Ausgabe mit 37 700 Mk ab und wird mit dem von der
Finanzkommission an den Magistrat gerichteten Ersuchen
die einzelnen Positionen genügend begründen zu wollen ge
nehmigt

T O 6 Festsetzung des Etats der Armenver
waltung sällt aus

T O 7 Festsetzung der Einheit des ausgebauten
Theiles der Dessauerstraße Referent Herr Hilde
brandt Gemäß Z S des Ortsstatuts vom Jahre 1888 die
Anlegung und Veränderung von Straßen und Plätzen PP be
treffend ersucht der Magistrat sich damit einverstanden zu er
klären daß der Theil der Dessauer Straße zwischen Wucherer
und Viktoriastraße als Einheit für die Feststellung und Ver
theilung der Anlage Hen izu gelten hat Die Versammlung
beschließt demgemäß

T O 8 Feuerversicherung der städtisch en Gebäude
undMobilien Im Auftrage der Finanzkommission er
stattete Herr Colla den Beriche in welchem er ausführte daß
seit 1835 die Versicherung bei der Aachen Münchener der Elber
felder der Gothaer Versicherungsgesellschaft und bei der Aeuer
Sozität erfolgt von denen jede das Risiko zu einem Viertel
trägt Diese Gesellschaften haben sich bereit fikdA lassen die
Prämie für das Stadttheater von 5V auf 5 pCt herabzusetzen
jedoch die Erwartung ausgesprochen daß ihnen zur Ausgleich
ung für diesen abnorm niedrigen Prämien atz die Betheiligung
an den günstigeren Risiken der übrigen städtischen Gebäude für
eine längere Reihe von Jahren nämlich vom 1 April 1891
ab auf 10 Jahre übertragen werde wobei sie für Gebäude
einfacher Gefahr den Prämiensatz von 0,65 auf V W pCt er
mäßigen wollen Der Magistrat hälr dies Anerbiete für vor
theilhaft und erwartet auch von einer Zuziehung anderer Ber



MerungsgiseTschaste kein günstigeres Resultat Die Finanz
Tommission ist im llebr igen der Ansicht des Magistrats beige
treten nur erschien ihr eine 10jährige Dauer des abzuschließen
den Vertrags zu weitg ehend und sie empfiehlt derselbe mit
dem Vorbehalte einer nur 5jährigen Giltigkeit Die Herren
Friedrich und Döni tz glauben daß bei den zu treffenden
Abmachungen auf daue rnde Beiträge der Gesellschaften für die
Unterhaltung der städti scheu Feuerwehr hinzuwirken sei da die
Thätigkeit derselben doch hervorragend im Interesse der Ver
sicherungsgesellschaften sei Von Herrn Dönitz wird in dieler
Richtung der bestimmte Antrag eingebracht das Abkommen

ur unter der Bedingung eines festgesetzten jährlichen Beitrags
zu genehmigen Herr K inckhsrdt stellt den ferneren Antrag
xs möge die fünfjährige Dauer des Vertrags vorausgesetzt

die Versicherungsprämie auf die ersten 4 Jahre pränumerirt
werden um hierdurch das 5 Jahr prämienfrei zu Haben Nach
dem Bürgermeister Dr Schmidt seitens des Magistrats die
Erklärung abgegeben hatte daß er für den Fall der Annahme
dieser gestellten Anträge mit den vier Versicherungsaesellschaften
m Unterhandlung treten werden wurde der Magistratsantrag
mit der von der Finanzkommission vorgeschlagenen Abänderung
genehmigt Ebenso fand der Antrag Klinckhardt die Zu
stimmung der Versammlung während der Antrag Dönitz ab
gelehnt,wurde

T O 3 Errichtung eines Restaurationsgebäudes
auf der Peißnitz Referent Herr Steinhaus erläutert nach
den vorliegenden Zeichnungen den proiektirten Bau welcher an
Her Stelle des jetzigen Restaurations Lokals aufgeführt werden
M

Derselbe soll sämmtliche RestaurationsräMe im Erdgeschoß
halten unb zwar werden dieselben aus einem 330 Quadrat

Meter großem Saale bestehen dessen Größe demnach 33 Q Mtr
kleiner als der Volkschulsaal an der neuen Promenade sein
würde Neben demselben sind noch ein größeres und ein
klewer s Gastzimmer vorgesehen An der Außenseite solle
in der Of und Südfront breite Veranden angebracht werden
wäkrknd M der Westseite die große Küche Speisekammer ic
projektirt sivd Im ersten Stockwerk werden sich ausschließlich
vnr Wohnräume sür den Wirth und die Bedienung befinden
Mit Rücksicht auf die Ueberfluthung der Peißnitz bei hohem
Wasse stände wird der Fußboden des Erdgeschosses 3 Meter
über Terramhöhe liegen so daß er die höchsten Wasserstände
d r letzten Jahrzehnte vorausoe etzt noch immer ein volles
Meter über der Flutk sich befinden wird Die Kellerräume
waren wenn man nicht den Bau außerordentlich erhöhen und

des Geb äude für seinen Zweck unbequem machen wollte nicht
vor lleberfluthung sicher zu stellen jedoch werden alle mög
lichen Vorsichtsmaßregeln getroffen werden um ungehindertes
Durkksirömen und dementsprechend eine schnelle Entleerung
der Kellerräume zu ermöglichen Die Baukosten werden auf
etwa 125,00V Mk geschätzt und soll die Fertigstellung des
Gebäudes o beschleunigt werben daß dasselbe am 1 April
1892 dem Betriebe übergeben werden kann Rekeren t stellt
Namen der Kommission den Antrag den Magistrat zu er
mächtigen auf Grund der beigefügten Zeichnunaen Spezial
Projekt und Kostenanschlag für Errichtung eines Resta urations
gebäudes ank der Peißnitz aufzustellen Der Referent der
Kinanzkommission Herr Hüllmann ist im großen Ganzen
mit den Vorschlägen der Baukommission einverstanden wünscht
aber aus hygienischen Gründen die an der Wests eite gelegene
Küche gegen die eindringenden Sonnenstrahlen möglichst zu
schützen Der Kostenüberschlaa sei der Finanzkommission so
mäßig gegriffen erschienen daß man sich jedenfalls auf einen
Ueberstieg werde gefaßt machen müssen Es entwickelte sich
hierauf eine lebhafte und lange Debatte bei welcher die Herren
Schmidt und Schnitz sich gegen den Bau eines so kostbaren
Mstaurationslokales aussprachen für welches ein Bedürfniß
nicht vorliege Der Letztere der Beiden Redner regte den
G danken an den Bau eines Lokales einem Unternehmer zu
überlassen wie dies z B im Leipziger Rosenthal mit den
beiden Kaffee s der Fall sei Man werde hierdurch der Stadt
eine sichere Einnahme schaffen während bei eigener Ausführung
eines solchen Baues eine Zubuße wahrscheinlicher als eine
Einnahmequelle sei Neben den Herren Oberbürgermeister
Staude Stadtverordneten Vorsteher Gneist traten die beiden
Referenten und noch mehrere Redner diesen Ausführungen
entgegen und es wurde unter Ablehnung des Antrages Schul
der Magistrat zur Anfertigung eines SpezialProjekt es er
Nächtigt

Der letzte Gegenstand der Tagesordnung Genehmign
des Projektes zum Rathskeller Neubau und B
willigung der Mittel dazu fiel aus

Gott der Universität Am 5 d Monats dispu
dirt behufs Erlangung der philosophischen Doctorwürde
Herr Max Seelig aus Königsberg in Pr

f Schulschlutz Durch ärztliche Constatirung weiterer
Augenkrankheiten an den Kindern der Kuabenbürgerschule
in der Halle und der Charlottenstraße sind auch diese
Schulen bis auf Montag den 9 März geschlossen
worden

Realgymnasium und neue lateinische Realschule
m den Fraucke schen Stiftungen Mit der seitens des
Directoriums der Frcmcke schen Stiftungen vorgesehenen
Umwandlung des hiesigen Realgymnasiums in eine latein
lose Bürgerschule wird nun zu Ostern dieses Jahres be
gonnen werden und zwar in der Weise daß mit der
Äexta in diesem Jahre anfangend alljährlich zu Ostern
eine weitere Klasse eingezogen wird Die jetzt neu eintre
tenden Schüler werden demgemäß nach dem Lehrplan der
lateinlosen Realschule unterrichtet werden und mit dem
alljährigen Einziehen einer Klasse des Realgymnasiums
werden die entsprechenden Klassen der lateinlosen Real
schule von unten aus emporwachsen Des Näheren ver
weisen wir aus die disbezügliche Bekanntmachung im
JnserateMheile heutiger Nummer

Stadttheater Da der Bassist Herr Keller zu einer
10 Lägigen militärischen Uebung einberufen ist und sofor
tiger Ersatz nicht zu schaffen war so hat der SpieZplan
eipe Aenderung erfahren müssen, und wird daher morgen
Mittwoch nicht Der Rattenfänger von Hameln sondern
eine Wiederholung der Oper Das Glöckchen des Eremi
ten stattfinden Der Schwank Der selige Toupinel
wird am kommenden Freitag in folgender Besetzung aus
geführt Duperron Herr Rückert Valentine Frau Rinald
Valory Herr Rinalt Mathieu Herr Friedau Franyois
Herr Doß Angele Frl Schneider Titel Herr Herold
Lettebier Herr Schuhmacher

Vietoria Theater Die Direction hat wie uns
mitgeth ilt wird zu dem morgen Abend stattfindende
Costüm Fest neben Aufführungen des gesammten Künstler
Personals und Ballet CorpS durch allerhand sonstige
Überraschungen Einrichtung einer Noble Garde aus der

Zeit des alte Fritz zc Alles aufgeboten um dieses Fest
zu einem fröhlichen Faschingsabschluß zu gestalten

f Abeuduuterhaltung Der Handwerkerbildungs
verein hielt gestern Avend im Saale des Prinz
Carl vor einer zahlreich erschienenen Zuhörerschaft
eine Abendunterhaltung ab Nach einigen einleitenden
Concertpiecen gelangte unter sachkundigster Leitung des
Herrn Lehrer Wilno eine reichhaltige Auswahl von Chor
gesängen Solis Terzetten und Quartetten zum Vortrag
Ansprechend wirkte zum Schluß ein humoristisches Män
nerchor Auf der Vogelwiese von Simon Der Verein
darf sich mit Recht schmeicheln die besten Gesangskräste
in seiner Mtte zu haben und konnte auch gestern wieder
unter wiederholten stürmischem Applaus seine vielge
rühmte Leistungsfähigkeit an den Tag legen Ein solen
nes Ballvergnügen schloß die Festlichkeit

Handelskammer Der Handelskammer sind von
der Plankammer der Königlichen Landesaufnahme zu
Berlin Anweisungen nebst Uebersichtsblättern zum Bezüge
der bis jetzt herausgegebenes Karten um D eastgebrauche
zu ermäßigten Preisen zugegangen Dieselben sind zur
EmsiE für Jedermann in den Geschäftsräumen der

Handelskammer während der Geschäftsstunden offen aus
gelegt worden

DieMjnhiliiNM Sein 25jährtges Dienstjubiläum
als Beamter der Versicherungsgesellschaft Jvuna beging
am vergangenen Sonntag den I März der Bureau Vor
steher Herr Rudolf Höschel Bon seinen Mitarbeitern
wurde dem Jubilar eine werthvolle mit entsprechender
Widmung versehene Standuhr verehrt Die Überreichung
dieses Geschenkes erfolgte am Vorabend in Pätzold s
Restaurant woran sich ein gemüthliches Beisammensein
schloß das die Teilnehmer in frohester Stimmung zu
sammenhielt und ein erfreuliches Zeugniß von der unter
den Beamten der Jduna herrschenden Einigkeit ab
MWiZzZoM M KW nnsci igüNsö zflzW zchMv i

Deutscher und österreichischer Alpeuverein Sek
tion Halle aS In der am 28 v Mts stattgefundenen
Sitzung der hiesigen Section des deutschen und österrei
chischen Alpenvereists hielt Herr Ref Pfaffe einen Vor
trag Aus Westiyrol Er schilderte zunächst den Bre
genser Wald den er 1889 besichtigt hatte Der Glanz
punkt desselben ist der Schröcken ein unter der Mohnen
fluh prächtig gelegener kleiner Ort Dies Gebiet zeigt
eine sehr zuvorkommende Bevölkerung die sich noch mehr
fach ihre eigenthümliche Tracht bewahrt hat Der Vortra
gende ging dann zu einer Darstellung seiner 1890 in
Vorarlberg unternommenen Touren üder Von Schruns
aus bestieg er die Sulafluh die er ohne besondere
Schwierigkeiten erreichte und die eine prachtvolle Aussicht
vor allem aus die Berninagruppe bot Er wandte sich
dann des schlechten Wetters wegen nach S Anton am
Arlberg das er als sehr gutes Standquartier für das
ganze Gebiet bezeichnet von wo aus eine Menge
leichterer und schwierigerer Touren zu unternehmen
siüid der Ort ist abgesehen von der Bahn auch von
mehreren Seiten aus zu Fuß erreichen Einen schönen
Ueberblick über die im Süden liegende Verwallgruppe
bildet der Stanskogl den der Vortragende ohne Führer
bestieg Unter den leichteren Touren hoben sich als besonders
lohnend die Sanspitze hervor die man über leicht gang
bare Felsen erreicht und die sehr schöne Blicke auf die benach
barten Berge bietet Schwieriger war die Besteigung des
Patteriol der in seiner Gestalt und mit seinem Steilab
fall von 1300 Metern an das Mutterhorn erinnert Von
der trefflich ausgestatteten Constanza Hütte aus ging es
über Geröll bis an den Fuß des eigentlichen Berges
von wo aus nachdem einige andere Punkte passirt waren
über eine schroffe Felswand die Spitze gewonnen wurde
Mehrfach nahm der Vortragende Veranlassung den Vorarl
berg als ein für den Touristen sehr lohnendes Gebiet zu
empfehlen Herr Dr Schultze berichtet über einige
neuere Werke der alpinen Literatur insbesondere über einige
interessant italienische Publicationen Herr G Müller
legte Photographien vom Samblick vor

f Licitatiml Im Bureau der psychiatrischen und
Nervenllimk wurde gestern Vormittag zum ersten Male
Termin abgehalten zwecks Vergebung von Wirthschasts
bedürsniffen für die neue am Mühlram errichtete Univer
sität Irren Anstalt für das Verwaltungsjahr 1890j92
zu welchem sich verbältnißmäßig wenig Bietungslustige
eingefunden hatten Für die zur Ausbietung gelangten
Wurst und Fleischwaaren war kein Reslectant erschienen
und werden dieselben freihändig vergeben werden müssen

Beabsichtigter Selbstmord Ein Arbeiter ver
suchte gestern seinem Leben durch Ertränken in der Saale
an den Pulverweiden ein Ende zu machen In der Nähe
befindliche Arbeiter bemerkten jedoch den Lebensmüden
und es gelang ihnen denselben dem nassen Elemente recht
zeitig zu entreißen

Ergriffen wurde gestern der Arbeiter H welcher
einem Landsmann w Tornau als dieser ihn dort gele
gentlich beherbergte ein Paar Hosen stahl Gestern nun
traf der hier anwesende Bestohlene auf der Straße mit
H zusammen erkannte denselben und ließ ihn festnehmen
Desgleichen wurde die unverehelichte L aus Dessau er
mittelt welche in einem Tanzlokale auf den Tischen lie
gende Kleidungsstücke stahl während die Besitzer derselben
tanzten Zufällig begegnete ihr jedoch eine der Bestohle
nen erkannte bei derselben den ihr gestohlenen Hut ging
ihr nach und brachte sie der Polizei zur Anzeige

Verhaftet Der Knecht B gerteth wegen einer Ge
ringfügigkeit mit einem Arbeiter in Streit und zog als
der Gegner ihm nicht nachgeben wollte das Messer Der
einschreitenden Polizei gelang es zum Glück den Wüthen
den dingfest zu mache ehe derselbe von dem Messer
Gebrauch machen konnte

Diebstahl Ein an der Lesstngstraße wohnhafter

Hausbesitzer erhielt von einem Verwandten Besuch machte
aber als Letzterer sich stillschweigend entfernt hatte die
wenig erfreuliche Entdeckung daß mit ihm zugleich auch
sie in einem Schranke verwahrt gewesene Summe von
140 Mk veeschwunden war

Provinz und Weich
K Weiszenfels 2 März Zwei Spitzbuben von denen der

eine bereits mit sechs Jahren Zuchthaus vorbestraft wurde
gestern Morgen gleich nach 4 Uhr hier abgefaßt Sie trüge
je einen gefüllten Sack auf dem Rücken und versuchten sich a
den Häusern hin aus der Stadt zu schleiche Beim Anruf
wars der eine sowrt seinen Sack von sich und ergriff die
Flucht Der andere wurde festgenommen und nach der Wache
transportirt Auch die beiden Säcke wurde mitgenommen
und auf der Wache geöffnet woselbst man in ihnen füns lebende
und ein todtes Kaninchen eine größere Quantität Kaie und
Kartoffeln vorfand Nach Angabe des Verhafteten find diese
Gegenstände in der Nacht zum Sonntag aus einem Bauern
gute in Aupitz gestohlen Da der Festgenommene auch seinen
Komplicen namhaft machte konnte auch dieser ergriffen und
mit seinem getreuen Kumpan dem Königl Amtsgericht zu
geführt werden

V Jena 1 März Gestern Abend ist durch zwei Studenten der Leichnam des seit mehreren Monaten vermißt ge
wesenen Glasermeisters Uhrlau oberhalb der Sophienhöhe auf
gefunden worden

Helbra 1 März Hier wurde kürzlich ein Schaflamm
geboren das einen normalen Kopf besaß während die Äuge
unter dem Kopse am Halse sich befanden dicht daneben an
jeder Seite die Ohren herabhängend Eine Schnauze ist nicht
vorhanden aber Löcher zum Athmen sind da Das Thier kam

todt zur Welt 6Gardelegen 1 März Vorige Woch versuchte zwei
Ztgeunerweiber in Potzehne ihr diebisches Handwerk welches
auch sehr gut glückte Dieselben verstanden es einer Ficau 40
M unbemerkt aus der Tasche zu stehlen Die Bestohlene be
merkte das Fehlen des Geldes erst als sich die Zigeuner schon
aus dem Staube gemacht hatten Man verfolgte sie bis ziem
lich vor Calvörde und holte sie ein Als sich die Zigeuner mit
den Verfolgern zu schaffen machten entsprangen die beiden
Diebinnen in den nahen Wald wo es nicht gelang derselben
wieder habhaft zu werden Drei von dieser BanZe 1 Mann
und zwei Frauen wurden in Calvörde verhaftet und 1 Pferd
und Wagen mit Beschlag belegt Es sollten sich verschiedent
lich Zigeuner im nahen Walde bei Calvörde sehen lassen
haben welch jedenfalls die Freilassung der Gefangenen ab
warten um damit weiler zu reisen

Georgenthal 1 März Vorgestern Nachm ttag kam
das 70jährige Fräulein M bei emem Spaziergange in den
Wald durch das noch vorhandene Eis so zu Fall daß sie nicht
wieder aufstehen konnte Da Niemand hinzukam blieb die Un
glückliche die ganze Nacht hindurch bis zum andern Morgen
liegen Beängstigt durch das lange Ausbleibe machte sich
einige Bewohner des Ortes auf um die Bedauernswerthe zu
suchen und man fand sie in erstarrtem Zustande bewußtlos
am Abhänge des sog Zigeunerweges Ziegen

l I Dessau 2 März Die Hochzeit des Prinzen Aribert
von Anhalt Dessau mit der Prinzessin Lonise von Schleswig
Holstein wird wie jetzt endgiltig bestimmt ist im Beisein des
Kaisers im Schlosse zu Windsor vor sich gehen

Dielsdorf 2 März Hier hat sich dieser Tage der
frühere hiesige Pokzeidiener T dem vor einigen Jahre ei
Betn abgelöst werden mußte wie man annimmt aus Lebens
überdruß mit einem Rasirmesser den Bauch aufgeschlitzt und
obgleich soiort ärztl che Hilfe herbeigeschafft und der Schnitt
zugenäht wurde ist T doch einige Tage darauf unter unsäg
lichen Schmerzen gestorben

Gotka 1 März Gestern Abend ereignete sich in der
Naumburg fche Restauration in der großen Fahnenstraße ein
bedauerlicher Unglücksfall Ein von hier gebürtiger ungefähr
Wjähriger Schüler der Baugewerbeschule schoß auf die Tochter
des Wirthes mit der er vergeblich ein Liebesverhältniß anzu
knüpfen versucht haben soll Das Mädchen wurde am Kopfe
verwundet die Verletzung soll erfreulicher Wei e nicht gefähr
lich sein Mit einem zweiten Schusse tödtete sich der Atten
täter Sein Tod soll sofort eingetreten sein

Uhlstädt 2 März Am Montag Mittag vor Woche
sollte in der hiesigen KirHe eine Trauung stattfinden Das
Brautpaar erschien zur festgesetzten Stunde in der Kirche ge
folgt von den Angehörigen und Freunden Als das Paar vor
den Altar trat forderte der Pfarrer es auf ihm in die Sa
kristei zu folgen Nachdem dies geschehen forderte er weiter
hin die Braut auf den Kranz abzulegen Das Brautpaar ver
weigerte es jedoch Der Bater der Braut schritt nunmehr ein
Er begab sich in die Sakristei und rieth Tochter und Schwieger
sohn die Kirche sofort zu verlassen Das geschah Das Braut
paar verließ mitsammt den Trauzeugen die Kirche ohne daß
der kirchliche Akt vollzogen war Natürlich wird das Vor
kommniß hier sehr viel besprochen

W Sonneberg 2 März Bei der Reichstagsersatz Stich
wahl wurde der Kandidat der freisinnigen Partei Herr Dr
Witte mit Unterstützung der Nationall beralen gewählt

l I Sonneberg 2 März Stichwahl Bisher gezählt für
Witte freil 7K6l für Reißhaus Soz 7003 Stimmen
Witte s Wiederwahl ist sicher

Gerichts ZeiSzmg
Naumbnrg 23 Februar I der letzten Sitzung des

Schwurgerichts kamen wiederum zwei Sittlichkeitsverbrechm
zur Verhandlung Der Handarbeiter Albert Gabler aus Unter
greislau hat am 21 Dezember v I in der Nähe von Langen
dorf eine Frauensperson ledige Standes vergewaltigt Der
20jährige Angeklagte welcher lseine That eingesteht ist bereits
einmal wegen desselben Verbrechens in Untersuchung gewesen
sodaß dem Antrage der Staatsanwaltschaft gemäß die Neber
frage auf mildernde Umstände von den Geschworenen verneint
wird Der Gerichtshof erkennt auf eine 1jährige Zuchthaus
strafe während der Staatsanwalt 2 Jahre Zuchthaus beantragt
halte 2 Von derselben Anklage wird der 23jährige ver
heiratete Kutscher Friedrich Richter aus Marienthal freige
sprochen

WeVMiWws
Bresla 2 März Heute Nacht stieß auf dem Außenbahn

Hose der Stettiner Personenzug mit einem Güterzug zusammen
Dabei explsdirte em Waggon mit Spiritus und verbrannte
vollständig Rascher Hilfe vom Bahnhofe gelang es die Aus
breitung des Feuers zu hindern Der Verlust an Material
ist groß Nur einige von dem Fahrpersonal sind leicht ver
wundet Energischer Arbeit gelang es erst ein Geleise frei z
machen

Von der Mainspitze 2 März Am Samstag Abend
w rde zwischen der Fabrik aus der Gustavsburg und der Ge
meinde Ginsheim ein junger Mensch von 15 Jahren der eine



Summe Geldes nach Gmsheim zu tragen hatte von mehreren
unbekatmten Strolchen überfallen niedergestochen und leiner
Baarschakt und seiner sämmtlichen Kleidungsstücke bis auf
Hemd und Unterhose beraubt In völlig bewußtlosem Zu
stande winde der Aermste in der Nacht aufgefunden

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
E onrWxricht der Bankfirmen zn Halle a W
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Zörbiger Bankverein Für 1890 wurde bei einem
Aktienkapital von 450 000 Mk ein Reingewinn von 34 952 Mk
erzielt

Naumburger Saale Bankverein Die Aktionäre
werden aufgefordert weitere 30 pCt des Aktienkapitals mit
300000 Mark einzuzahlen

Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders Hamburg

Das sonnige Wetter und die starken Nachtfröste der ver
gossenen Woche scheinen ungünstig auf den Stand der Winter
saaten eingewirkt zu haben Die Getreidepreile verfolgten eine
steigende Tendenz und wohl hauptsächlich dadurch veranlaht
herrscht eine große Nachfrage nach Futtermitteln zur Lieferung
im Herbst Man befürchtet daß bei hohen Getreidepreisen
auch höhere Futtermittel Preise in Aussicht stehen

Reisfuttermehl M 3,50 bis M 7,25 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,50 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 3 W bis M 7,50 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3 90 bis
M 6,50 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5 50 bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6 00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,25 bis 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
mchkuchen und Erdnußmehl M 7 00 bis 8,40 Pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
3 30 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 6,75 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Balmkernkuchen M 5,40 bis M 5 50 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5, bis 6, pr 5V Ko ab HambuU Mais
verzollt M 6,50 bis 7 20 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M S 25 bis M 5 50 Pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkleie
M 5, bis M 5,25 pr 60 Ko ab Hamburg

MMWKWWS WM ZetzSs RKchVichSEW
I Ro l 3 März Die Konsulate nnd Bizekonsulate

welche sich als unnöthig herausgestellt haben werden
wahrscheinlich aufgehoben werden

K Petersburg S März Die beftnnterrichteten
Kreise schätzen die Snperdivivende der Südwestbahne
auf ZV bis Kovekb Petersburg, März Dem Reichsrathe werde
in der diesjährigen Session wahrscheinlich folgende
Projekte zur Durchsicht vorgelegt werden Dasjenige
des Justizministeriums betreffs einer Justizreform in
Sibirien sowie der Verbannung nach dorthin und auf
die Insel Sachalin sodann ein Projekt des Reichs
domänenministeriums betreffs einer Ergänzung des
Gesetzes zum Schutze nützlicher Waldvögel und endlich
ein vom Finanzministerium vorzulegendes Gesetz über
die Umwandlung von Kertsch in einen Exporthafen
des Asowschen Meeres

k Bel gra d 3 März Aus Regieruugskreiseu ver
lautet das König Milan zum 3 März dem Jahres
tage der Proklamation Serbiens zum Königreiche und
der Tkronbesteigung des jungen Königs Hierselbst
eintreffen wird König Milan wird hier am 5 März
erwartet Von anderer Seite wird die Absicht Milans
schon jetzt nach Serbien zurückzukehren mit der Prokla
mation Stanojewitsch der als Verwandter der Kara
georgewitsch nnd extremer Sozialist dem Exkönig
wohlbekannt ist in Zusammenhang gebracht

190 Ä
260 G

Neue Stürme in der italienischen
Kammer

Rom 2 März
Die heutige Kammersitzung in welcher die Regierung

dem Parlamente ihr Programm der Ersparungen vor
legte trug bereits einen viel kritischeren Charakter als die
S tzang am 14 Februar in welcher sich das neue Kabi
net dem Parlament vorstellte Ueber der Kammer lagerte
drohende Gewitterschwüle die Stimmung des Hauses war
dermaßen nervös daß man auf kommende stürmische Er
eignisse schließen muß Gleich zu Anfang der Sitzung
platzten die Geister stark aufeinander Exminister Zanar
delli heute mit Crisvi der Leiter der Opposition warf
dem neuen Kabinet Unfähigkeit vor was Nicotera mit
großer Schärfe zurückAies Ja dem hierdurch hervorge
rufenen von den Kammern mit Lärm begleiteten Wort
gefechte zeigte sich Nicotera als eigentlicher Herr der Situa
tion während Ministerpräsident Rudint hinter seinem schnei
digeren Kollegen zurücktrat bezw in der Vertheidigung des
Kabirets wenig glücklich war so daß man in Nicotera
geradezu den Nothhelfer des Kabinets bet den bevorstehen
den parlamentarischen Stürmen erblicken darf Nicotera
legte wieder jene verblüffende parlamentarische Geschtck
lichkeit und Energie an den Tag die man seit JahAn
bei ihm vermißte Nicotera entpuppte sich geradezu als
der treibende und dominirende Faktor der Regierung wie
Crispi dies in früheren Kabinetten war Dennoch ist die
Lage des Kabinets parlamentarisch brtmchtet unstreitig
eine delicate

Di Erklärungen des Schatzministers Luzzatti der 36
Millionen Ersparungen verhieß wurden eigentlich nur
von der Rechten mit lebhaftem Beifall aufgenommen
Schließlich provocirte noch Jmbriam der die Herab
setzung der königlichen Civilliste forderte die üblichen ar
gen Tumulte Im Allgemeinen eröffnete die heutige
Sitzung eine wenig rosige parlamentarische Perspektive

Hildesheim 2 März Ein ostpreußischcr Dienstknecht
erschoß auf offener Chaussee aus Eifersucht seine Geliebte eine
Dienst nagd aus Bierbergen Der Mörder wurde verhaftet

Metz 2 März Die französischem Theatervorstellungen
die bisher seitdem die Milderungen des Paßreglements be
stehen von den Mitgliedern des Nancyer Stadttheaters hier
gegeben wurden unterbleiben fortan bis das vorschriftsmäßige
Viium der Pässe der Nancyer Schauspieler gemäß der neuen
Verordnung ertheilt ist

Wien 2 März Die Handelsvertrags Verhandlungen mit
Deutschland werden am Mittwoch wieder aufgenommen
Die Meldungen daß der Zar eine Einladung zu den großen
österreichischen Manövern angenommen habe oder schon im
nächsten Monat nach Oesterreich kommen werde werden
dementirt

Wien 2 März Bei den heutigen Landgemeinde Wahlen
in Niederösterreich wurden überall Antisemiten im Ganzen
acht gewählt Die deutschliberale Partei verlor vier Mandate

Bern 2 März Der Bundesanwalt ließ dem Staatsrathe

von Genf die Weisung zugehen das Treibe der ausländischem
Sozialisten zu überwachen da die dort weilenden fremdem
Sozialisten gegenwärtig s hr rührig seien

Paris 2 März Die heutigen Abendblätter billigen ein
stimmig die Artikel der elsässischen Blätter gegen Deroulede
und Genossen Letztere trüge daran Schuld daß die freund
lichen Beziehungen zwischen Frankreich und Deutichland z W
großen Nachthell Elsaß Lothringens eine Störung erlitten
hätten

Paris 2 März Douville Maillefeu will wegen Monaco
interpellirsn und beantragen daß die Regierung die Abschaffung
des Spiels veranlassen soll

Brüssel 2 März Bonlanger erhielt eine Vorladung zur
Zuchtpolizei wegen Falschmeldung

London 2 März Die Times tadelt die Verschärfung
des Paß Systems in Elsaß Lothringen als Repressalie
unmittelbar nach der Abreise der Kaiserin Friedrich aus Paris
es sei ein politischer Mißgriff die Wässer zu züchtigen weil
des Kaifers wohlmeinende Absichten in Paris zurückgewiesen
worden seien Aehnlich raifonnirt der Standard welcher
den französischen Künstlern Feigheit vorwirft weil sie sich von
einer Handvoll Lärmmachern hätten einlchüchtern lassen Das
Torhblatt räth der deutschen Regierung den peinlichen

Zwischenfall so bald als möglich zu vergessen

London 2 März Der Times wird aus Buenos Aires
gemeldet daß der Belagerungszustand fortdauere jedoch
geringes Interesse errege Die Garnison der Stadt betrage
2000 Mann und außerdem verfüge die Regierung über eine
bedeutende Polizeimacht Es werde lein sofortiger Ausbruch
von Ruhestörungen befürchtet und man erwarte die Beilegung
aller Schwierigkeiten von der Intervention des heimkehrenden

Generals Mitre Die Geschäfte in der Stadt und den Pro
vinzen ständen still

Bukarest 2 März Senatspräsident Floresco ist auf An
rathen des bisherigen Ministerpräsidenten Mano mit der Bild
ung des neuen Kabinets beauftragt worden und steht gegen
wärtig zu diesem Zwecke mit politischen Gesinnungsgenossen in

Unterhandlungen Vom Finanzminister ist der Tariseutwurf
eingebracht worden

RvrUavr NÄrsv v u 3 AÄr I8SZ
iLurss 12 Ukr

Islsgrapbisolisr Löri M tss HsIIs so sii IsgM
DisooQto Loillxaalläii 209,60
Lsrl HxmäsIsAsssIIsob 1L7,75
DrgiZÄsnor üaick Igg,
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Os tori sio1i Lrsäit 174,
ZZovkrullör KnW 133,25
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103,30
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220,30

93,7
153,80

234M
94,30
82,60
33,10
38
238
135

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fis cher

Kirchliche Anzeichen

Zu Nenmarkt Mittwoch den 4 März Abends 6 Uhr
Paistonsstunde Herr Pastor I Hoffmann

Ans dem Geschäftsverkehr
Bei der allseitig bekannten wohlthuenden Wirkung des ge

reinigten Glycerins Marmaoop Hl sei hiermit auf die seit
Kurzem eingeführten allgemein beliebten Bernh Most scheu
Glycerin Bonbons hingewiesen

Der Gebrauch derselben ist unaemein lindernd und vermöge
ihrer Eigenschaft den Geweben Wasser zu entziehen von vor
züglicher Wirkung bei katarrhalischen Entzündungen der Luft
wegs bei Magenerkrankungen leichteren Grades bei Verdauungs
beschwerden Blähungen u Hämorrhoidallkiden begleitet Außer
dem regen dieselben den Stoffwechsel in förderndster Weife an
und stehen für die damit erzielten außerordentlich günstigen
Erfolge ärztliche Atteste iowis chem Analyse jederzeit zur
Verfügung Erhältlich in Cartons s 30 Pf

KMZmeM ssm
WM WikRlS W K

AtcherordeM Bsrssmmlzmg
DoNKsrstKg d s März er
Abends 8 Uhr Restaurant Tulpe
Bortrag des Kunstgewerbsfchul
direktors a D Herrn MMsÄL
VisEZsidkivK aus Wissbaben

über
Alte und neue Textilkunst

Da üen und Gäste willkommen
Der Vsrstsmd

Ich fordere meine Frau
Z5i 5k i,v geb Sömmer auf
sich sofort in meine Wohnnng
zmüÄ zu begeben

Wohnung VMoriaplKh Z

Ich suche zum 1 April ein
osdeMiches Mädchen für Küche
und leichte Hausarbeit bei hohem

Lohne Frsm U svz
KSnigsstrsche AG rT

Eine Ms Köchin
wird bei hohem Lohne per A
April oder A Jnli gesucht

Kleine Märker striche Z
Herrsch eingerichtete seht

i Fsrmimige T od AI Mags
m Mem Comf u Garte
Ä 1350 od 1200 Mk sof od

I spät miethsfrei Mttmenstx 7

Vom 1 März d I ab verkauft
das Bergwerk

Alwmer Berein
am hiesigen Bahnhofe die Brikets
zu herabgesetztem Preise

Lieferungen frei Haus wolle man
aufgeben

KSnigftratze past
Zaursutiusftrrche 8 I
Thns Wstr che 1 T
BMengafse Ä I
Hsrrenftratze T part
Sophienftratze TV

Die Modenwelt
Jllustrirte Zeitung für Toilette

und Handarbeiten

Der Spindler sche Laden am
Markt ist per t Juli oder 1
Oktober mit oder ohne Woh
nung zu vermiethen Näh bei

K M
im Comptoir

Sttthalt jährlich Über 2000 Abbil
düngen von Tsklstte LVAßche

Beilagen mit 25V
Schnittmustern und 2 Vorzeichnungen Zu
beziehen durch alle Buchhandlungen u Mast

anstalten Ztgs Aatalog Nr 53 5 probe

BsNliZs V 35 ZVZen Gperngasse Z

Gesucht
fein mZSl Wohnnng u Schlaf
zimmer eöst zwei leeren Bureau
Räumen in der Nähe des Oberberg
amts Offerten unter A W
iOOl an die Exped d Bl erb

ZMerrsWl iMW
8 heizb Stuben K, Spsk
Badestube und großer Garten
Stallung für 3 Pferde und
Remise sof oder später zu

Miethen
Mimprmzenstratze 3 x

Empfehle mich zu Anfertigung
aller Art Schnhmachersrbeit nach
Maaß sowie zu Reparaturen auch
für Fußleidende Gnmmizüge in
getragenen Schuhen werden billig
eingefetzt Gr Klansftr 38 II

Z

S

N

Zieh IG Marz 8Sl zAnkauf gesetzlich gestattet Z

Stadt Mailand Koose B
Haupttr Fr 50 000

130 000 c Monatl Einz
ms ein ganzes Loos M
2 ,20Pfg Porto a
Nachn Gewinn gratis
Agentur F SÄSZHel

Konstanz
Bitte Briefe mit Werth
inhalt einschreiben zu

I lassen

Wegen Aufgabe des Ladengeschäftes

RWUMUAAS
oon Brillen und Klemmer gut
sitzend mit besten Gläsern in Gold
Gold Do M6 Nickel Stahl
Schildpatt Horn K mischuck
von 1 Mark an Opern und
Reise Gläser mit vorzüglicher

optischer Wirkung

Barometer Thermometer e
in größter Auswahl zu billigen

Preisen

Lwll SsWsrt
MsvZiNwIZt rkl s OptZkvr
S7 Obere Leipzigerftratze S7

Reparaturen schnell und gut

Eodts An,tiar
Heute Nacht 2 Uhr starb nach

kurzem aber harten Kampfe unser
innigst geliebter Paul im Alter
von 9 Jahren Dies zeigen be
trübt an

MZo iR M L i u Franebst Tante
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Bekanntmachung d dch
Mit Rücksicht aus die starke Verbreitung einer zwar ungefährlichen, zurückgezogen

Dezember 1890 erlassene öffentliche Bekanntmachung
Marie Greth und Kind betreffend wird hierdurch

aber leicht übertragbaren katarrhalischen Augenentzündung unter den
Schülern der Volksschulen in der Drkyhaupt Tauben und Liebenauer
straße sowie an der neuen Promenade und in der Knabenbürgerschule
wird hierdurch im Emverständmß mit der Königlichen Kreissckul Jn
speklion sngeordnet daß die sämmtlichen Klassen der genannten Schulen
bis zum 7 d Mts einschließlich geschlossen werden

Halle a/S den 2 März 1891
Die GÄlizeiMerwMung

In ver Nschl vom 27 zum 28 d Mts sind aus bem Grund
stück Leipzigerstraßx Nr 55 folgende Gegenstände mittelst Einsteigms
gestohlen worden

1 7 8 Paar Messer und Gabeln mit Neusilbergriff worauf ein
Bienenkorb eingepreßt ist

2 5 6 Paar Messer und Gabeln mit schwarzem Griff
3 mehrere kleine Zuckerschaak und Sahnengießer mit grau roth

schwarzem Rande von Porzellan
4 eine Kleiderbürste
s eine Kaffekanue von Porzell m weiß
6 ein neustlberner Suppenschöpser gez L K
7 6 Stück weiße Taschentücher gez L und Id
8 einige weiße Kaffeetassen
9 zwei neue Handfeger

10 eine grün und schwarz gestreifte wollene Schürze
Vor Ankauf dieser gestohlenen Sachen warnend ersuchen wir alle

etwa in der Sache gemachten Wahrnehmungen in unserm Crimnial
Commissariat Zimmer Nr 23 schleunigst zur Anzeige zu bringen

Halle a/S den 28 Februar 1891
Die Polizei Verwaltung

ill cke krMcks MllM WsvM
Nachdem wir beschlossen haben das hiesige Realgymnasium all

mählich in eine lateinlose Realschule umzuwandeln soll damit von
Ostern d I ab in folgender Weise der Anfang gemacht werden

Von den bisherigen Klassen des Realgymnasiums wird zunächst
schon zu Ostern d I die Sexta und mit jkdem neuen Ostertermtne
je eine weitere Klasse eingezogen werden sodaß die gegenwärtig
Aas Realgymnasinm besuchende Schüler ihre Schulbildung
anf demselben ungestört weiter empfangen uudzAM Abschluß
bringen können Hingegen werden die jetzt neu in die Sexta aufzu
nehmenden Schüler nach dem Lehrplan der lateinlosen Realschule
wie solche in hiesiger Stadt bereits besteht unterrichtet und von Stufe
zu Stufe so weiter geführt werden daß gleichzeitig mit dem allmählichen
Eingehen von Klassen des Realgymnasiums die entsprechenden Klassen
der latnnlosen Realschule von unten auf ewpmwachsen

Diese lat m o e Realschule welche in Zukunft dieHauptbildungs
anstalt für den Gewerbe und Handelsstand darstellen soll wird außer
der ihr setzt schon zustehenden Berechtigung für den einjährig freiwilligen
Militärdienst noch zahlreiche weitere Berechtigungen erhalten auch be
absichtigen wir die uasrige durch eineu 3klafsigen Oberbau zu einer
Oberrealfchnle zu erweitern auf welche alle Berechtigungen
des bisherigen Nsalgymnasiums übergehen werden

Wir bitten diejenigen Eitern welche ihre Söhne dieser gegen
wärtig neben dem Gymnasium aussichtsreichsten Gattung
Von höheren Lehranstalten besuchen lassen und sie der unsrigen
um gegründeten zuführen wollen die Anmeldungen bei dem Inspektor
des Realgymnasiums und der neuen Realschule Herrn Professor SS

gefälligst rechtzeitig anbringen zu wollen
Das Direktorium des Francke scheu Stiftungen

gezz N ZS Vr I rZssAM GWmslM M Wt ll S
f Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag den s April er
LM 8 Uhr für das GyllmaMm um N Uhr sür die Vorschule
Die Aufnahmeprüfungen finden Sonnabend den ÄI März er
K Uhr im Gymnasium statt

LS S

Halle a/S den 27 Februar 1881
Die PMzei AerwMung

S wv VNU
HMe a/S Untere Leipzigerstratze

iZröMte Aor NMM
s I

Sorr AllS vtuusn vdro
mit und ohne Remontoir Savonette Datum Chronograph

Repetier c
die größten Novitäten

nur Werke s Qualität zu den billigsten Preisen

Als
CMfirmatious Geschenk

vorzüglich passend empfehle ich
Herren Cylinder Remontoir sür 10,12 15 24 M
Damen Cylinder Remontoir von 16 24 M
Echtgold Damen Remontoir Uhren v 30 36M

IKvK Z tvvtr von IS Mk an
von 4 Mk

welche io lange schellen bis man
dieselben abstellt

v i tvi HVvvirvr der sicherste der Welt k M
inBronce Marmor Holz c in gr Auswahl

Auf jede von mir gekaufte Uhr leiste ich 3 Jahre
reelle Garantie

Reparaturen an Taschenuhren aller Arten werden in
meiner Werkstatt prompt schnell und billigst ausgeführt und
leiste ich auf jede derselben 1 Jahr Garantie

Hochachtungsvoll

AlTSKÄNv UIZMA Uhrmacher

llk lioeks floiseti pgpton
ltas v irksamsts allor Ustn mittsI für
Kvnesknllv lüisgsnleiöönäe vlutarmo u s v
In äer veieken orm or e1I ntöxke unä LIeetiäo en xnr
vluzs Zlnsat s uk Lroä xsstrivlien oäer tu vdlsten 211 xs
uiesseo
In äer testen orm akeln uml ssMen Tranken nnck
Kesunäen desonäers ank I n Z uuil Leereisen Laxäen
Ns növNn sn emxkeklell

In Ser Süssigen orw Vr It I eptnii Htailillnii vor
aüxllek nur Herstellung einer nitkrkÄtten Fleisekdräliö nnä Is
2nsi tn zu Zappen Kemnsen Laneen n s v

Dircction

Durchweg neuer Spislplaul
KrateN Pofsenti Bravour
Luktgymnastiker Mr I H
Wiuu mit seinem Marionetten
theater WW Elysa Gym
uastikcrin am perpendikulären Seil
Mr Matthews mit seiner Heerde
abgerichteter Ziegen Messrs
Bibb und Bobb musikalische
Clowns Fräulein Hedwig
Graselli Lieder und Walzer
sänaerin Herr Hermann

Werner Gesangs Humorist
Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vickrill Tjellter
Heute Dienstag d 3 März 1891
Die Folgen einer Reise

nach der Residenz
Lustspiel in 4 Akten von Rud

Kreisel
Mittwoch den 4 M rz 1831

kroßes Nckril HM
Wiiin U

unter Mitwirkung des gefammten
Theater Künstler Personals und des

Ballets
Eintrittspreis Herren 1 Damen

50 H Vorverkauf 75 H
Anfang 8 Uhr Die Direetio

Mmser SMv
Dirsktiou

Ren Gastfpield Duettsänger Reu
Fischer u Blum gen Schwach

Schwächer Noch einige Tage
3 Schwestern Reumaun

O Donells mit der elektrischen
Moschee des Schwedischen
Herren Solo Quartetts, ,Bale
rio Autouelli italienischer Con
certsänger und G Hartmann
Prestidigitcteur und Illusionist

Saal Entree k Person 50 Pfg
Balkon 75 Pfg Logensitz 1 50 Mk
Tages Kafse geöffnet V 11 lUhr

GSzsvsrm VMdMs
Als außerordentlich linderndes und wirksames Mittel gegen

Gktarrhe der MhMungs Organe sowie Magenleiden leich
i en Grades WerdaunngsbeschwerbSA Blähungen e empfehle
die von mir fabrizirtm

SZ eGZ Z Ä MK
Diese von Autoritäten der Medizin untersuchten und begutachteten

Bonbons dürften als rasch helfendes Mittel in keinem Haushalte fehlen
Zu haben iu Cartons 30 Pfg bet

rnI rS M M AM s 8Dampf Chocoladen Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik

in der Waisenhaus Apotheke
Adler Apotheke Geiststraße
Engel Apotheke
Bietoria Upotheke
Deutsche Kaiser Apotheke
beiHelmbold K Co Leipzigerstr
A SchlütevNchf Gr Steinstr
W Oswald Geiststr
Gg Zeifiug Große Ulrichstraße
F A Patz Große Ulrichstraße
C Matthes Vor dem Steinthor
Gruft Beyer Herrenstraße
I A Hollmig Beruburgerstr
Paul Eiuecke Streiberstraße
C Güstel große Steinstraße
Julius Hoffmmm Breitestraße
M Dudeubostel
Ar Klöppel Landwehrstraße
R Sachse Friedrichstraße
Aug Fahlberg Steinweg

H J Reußuer And
Fs Hebekerl Langestraße
Wilh Franke Oberglaucha
Will Lärm Friedrichsplatz
Emil Haupt Lang estraße
I R Strätzner Bernburgerstr
Franz Stein Gr Klausstraße
G Knhuke Thurm u Lindenstr

Ecke

B Lailach Zwingerstraßs
Alb Schülbe Hirtengasse
Rich Fuß Großer Schlamm
E R Wetzel Alter Markt
G AmthorL Magdeb Str
Max Jäger Merseburgerstraße
Rich Hübner Wuchererstraße
Franz Hammer Reilstraße

in Giebichenstein

in der Kronen Apotheke
bei Gd Beyer Sohn Reilstr

G oiir AuNion
Donnerstag den s März

Nachmittags 1 Uhr sollen in
der Kailer Wilhklms Halle eine
große Parthie Stosse zu An
züge und Beinkleidern öffent
lich meistbietend gegen gleich daare
Zahlung versteigert werden

v

Auctions Commissar

Auetisy
Mittwoch den 4 ds Mts

früh Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4Z im Auftrage des
Concursverwalters

R viersitziges Schrsibpult
S Kleiderseeretäre S vollst
Betten mit Matratzen S
Waschtische Tische Stühle
I Küchenschrank 8G Ci
garreu Z Decimalwaage

ferner zwaugsweise
t Tisch Sopba R Bett
stelle mit Matratze Z
Kleiderschrank Küchsn
schrauk I Kleiderseeretär

Regulator I Spiegel H
Stühle

MÄlIvr Gerichtsvollzieher

A Ms
Am Mittwoch den ds

Mts Mittags KZ Uhr ge
langen imGasthofs zumRöder
berg in Giebichenstein zwangs
weise zur Versteigerung

t Sopha t Regulator Z
gr Spiegel und Bilder

Gerichtsvollzieher in Halle
Eine Halb Chaise wenig ge

braucht billig zu verkanfen
Geiststratze SS

Auctwn
Am Mittwoch den 4 März

er Worm IV Uhr gelangen
GeiststraheckS Hierselbst zwangs
weise zur Berstkigerung

1 Nähmaschine Tafelauf
sätze und versch Möbel

K MZLlLGWÄOZ t 9
Gerichisvollzirher

Auetion
imZwangsbollstrecknttgs

Berfahren
Freitag den ds Mts

Nachmittags S Uhr versteigere
ich Wörmlitzerstratze SV h er

K Bohrmaschine und S
Drehbänke

Gerichtsvollzieher

Axctiou
imZwangsvoKftreckungs

Werfshven
Mittwoch den 4 d M

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststraßo 4S hier

Z große Fleischet wagen S
Leiterwagen 2 Arbeits
pferde s Gurthalfter 1
engl Rutschknmmet RSSchnl
tornister S Waaeenschränke
mehrere Sophas Schränke
Tische Mühle Spiegel
EnlNnburg s Real Ency
clopädie c

Gerichtsvollzieher

von 7 vlS Zimmern sür
eine Privatklmik in der

Kähe der Poststratze oder des
Martinsberges zum I Okto
ber cesncht Off unter r
tGVSI bei Z a vHalleZajS

Im kleinen Saal
Mittwoch und Donnerstag

Edison s Phonograph neuester
Coustruetiou

Täglich um 4 und um 8 Uhr Bor
führung Entree um 4 Uhr 1
um 8 Uhr 50 Pfg Studenten 50Pfg

Schüler 30 Pfg

Parterre Restaurant ist
den ganzen Tag geöffnet

Amtion
AmMittwoch de 4 d M

Worm ROUHr sollenGeistftr 4S
zwangsweise versteigert werden

I Kutschwagen A Parthie
Stickwolle und mehrere
Möbel

Gerichtsvollzieh

Auttion
Mittwoch den 4 d M

Vormittags von Uhr an
versteigere tch Geiststrafze 42
zwangsweise

ea S Ctr Seife in Riegeln
Faß Schmierseife 3 S

Packete Caffeemehl llv
Packete Feigenkaffee S8 Fl
Wein 45 Flaschen Bier
T Kafien mit ca SG Pfd
Mohnöl IS4 Büchsen Po
made I Parthie Streich
hölzer K geaichte Gemäße
1 Kaffeefieb 1 Parthie süße
und bittere Mandeln Eier
granpen Pfeffer Cigarre
19 Büchsen Thee n v
a Gegenstände

meistbietend gegen Baarzshlung

Äs
Gerichtsvollzieher

Mr des Jnferatentheil vera Avortltck
JxltuS Gubitz in HM

EGtdMou deS zaSt sches
Druck von St vtterjchmam t tzM

Vroßr Nlrtchkvcht lS aeSKut vw 7 Mr Mor em bts TiMr M d
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